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PRESSEMITTEILUNG - Die Wählergemeinschaft startet mit 32 Kandidatinnen 

und Kandidaten in die Kommunalwahl 2026 

 

Die Wählergemeinschaft GEMEINSAM für BAUNATAL hat ihre Liste für die Kommunalwahl am 15. 

März 2026 aufgestellt. Mit 32 engagierten Baunatalerinnen und Baunatalern tritt sie erstmals zur 

Wahl an. Ihr gemeinsames Ziel: die Stadtpolitik offener, nachvollziehbarer und näher an den Men-

schen zu gestalten. 

„Wir freuen uns, dass wir viele Menschen begeistern konnten zu kandidieren und Verantwortung für 

Baunatal zu übernehmen“, sagt Sprecher Dr. Alexander Liehr. „Unsere Liste verbindet Erfahrung mit 

neuen Ideen, Engagement mit Sachverstand. So wollen wir eine sachliche Debattenkultur in die Kom-

munalpolitik bringen – transparent, bürgernah und immer mit Blick auf alle Stadtteile.“ 

 

Vielfalt und Zusammenarbeit als Markenzeichen 

Die Wählergemeinschaft vereint Menschen aus allen Generationen, Berufen und Lebenssituationen – 

von Studierenden über Angestellte und Handwerker bis hin zu Unternehmern und Ruheständlern. 

Das Altersspektrum der Kandidatinnen und Kandidaten reicht von Anfang 20 bis Mitte 70. 

„Im Unterschied zu etablierten Parteien entsteht unsere Arbeit vollständig aus lokalen, ehrenamtli-

chen Strukturen heraus. Umso mehr freut es uns, dass wir ein starkes Kandidatenteam aufstellen 

konnten und gleichzeitig eine große Gruppe engagierter Mitglieder sowie Unterstützerinnen und Un-

terstützer aus allen Stadtteilen gewonnen haben, die uns bei unserem Einsatz für die Kommunalwahl 

helfen möchten in Baunatal sichtbar und präsent zu werden.“ erläutert Dr. Liehr. 

Mit ihrer Kandidatenliste möchte die Wählergemeinschaft GEMEINSAM für BAUNATAL Verlässlichkeit, 

Teamgeist und die Bereitschaft zu konstruktiver Erneuerung sichtbar machen. Bewährtes soll erhalten 

bleiben, gleichzeitig soll dort Veränderung angestoßen werden, wo sie für die Zukunft Baunatals not-

wendig ist. 

 „Wir handeln unabhängig, klar und verlässlich und wollen dabei alle Baunatalerinnen und Baunataler 

einbinden“, fasst Dr. Liehr zusammen. 
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Die ersten zehn Listenplätze: 

1. Dr. Alexander Liehr 

2. Katrin Rottkamp 

3. Ilona Brehmer 

4. Moritz Heß 

5. Stefan Rohde 

6. Heike Reichert 

7. Kathrin Rohde 

8. Dirk Strotta 

9. Hans Peter Streich 

10. Rüdiger Hungerland 

 

Stimmen aus dem Team 

Luis Möller: „Ich bin in Großenritte aufgewachsen und mit der Baunataler Vereinslandschaft eng ver-

bunden. Seit meiner Kindheit spiele ich Fußball beim GSV Eintracht Baunatal, bin inzwischen im Vor-

stand aktiv und engagiere mich auch beim K2 Baunatal sowie den Waldinteressenten Großenritte. 

Durch meine Arbeit in der Bürgerinitiative Großenritte-Nord habe ich erlebt, wie wichtig es ist, sich 

vor Ort einzubringen. Nur wer mitgestaltet, kann dafür sorgen, dass Entscheidungen im Sinne der 

Menschen getroffen werden. Dafür möchte ich mich in der Kommunalpolitik einsetzen.“ 

Heike Reichert, die über 30 Jahre im Rathaus tätig war, erklärt: „Ich kenne die Verwaltung von innen 

und weiß, dass viele gute Ideen entstehen können, wenn man den richtigen Rahmen schafft. Wir soll-

ten die Potenziale der Stadt nutzen – für alle, die hier leben. Mein Ziel ist ein Baunatal, das für jede 

Generation lebenswert und attraktiv ist.“ 

Ilona Brehmer, Gründungsmitglied der Interessengemeinschaft, aus der die Wählergemeinschaft her-

vorgegangen ist, ergänzt: „Baunatal lebt davon, dass Menschen sich einbringen. Ich wünsche mir eine 

Kommunalpolitik, die zuhört, respektvoll miteinander umgeht und Entscheidungen gemeinsam vor-

bereitet. Veränderungen entstehen nicht durch Lautstärke, sondern durch Zusammenarbeit.“ 

Manfred Krug: „Als Hertingshäuser bin ich seit jeher eng mit dem Handball verbunden und Mitglied 

im HSG-Förderverein. Als Diplom-Bankbetriebswirt berate ich bundesweit kleine und mittlere Unter-

nehmen. Meine langjährige Erfahrung im Finanz- und Wirtschaftsbereich gibt mir einen klaren Blick 

für die Bedürfnisse von Unternehmen. Mein Fokus liegt auf einem soliden Haushalt und einer starken 

Wirtschaftsförderung. Dafür brauchen wir vor allem eines: Transparenz – damit Entscheidungen 

nachvollziehbar sind und Baunatal wirklich nutzen.“ 

Alle Kandidatinnen und Kandidaten sind auf der Homepage der Wählergemeinschaft www.gemein-

samfuerbaunatal.de gelistet. 

 

Leitgedanken der Wählergemeinschaft 

Transparenz und Dialog zählen zu den zentralen Grundsätzen der Wählergemeinschaft: Entscheidun-

gen sollen für die Öffentlichkeit nachvollziehbar, offen diskutiert und frühzeitig kommuniziert werden.   

Bürgerbeteiligung wird als wichtiger Bestandteil moderner Stadtentwicklung verstanden. Nur im en-

gen Austausch mit den Menschen vor Ort können Projekte entstehen, die den tatsächlichen Bedürf-

nissen der Stadtteile entsprechen und langfristig Akzeptanz finden. 

Sachorientiertes Handeln steht der Wählergemeinschaft dabei über parteipolitischen Interessen. Im 

Mittelpunkt stehen Lösungen, die für Baunatal zukunftsfähig sind. Daher ist ein verantwortungsvoller 

Umgang mit öffentlichen Mitteln wichtig. Investitionen sollen gezielt und nachhaltig erfolgen – in Bil-

dung, Mobilität, Sport, Integration, Inklusion, Kultur und in die Lebensqualität aller Stadtteile. 


